
er SSV Geyer richtete
auf der Rollerstrecke
am Anton-Günther-

Weg den Binge-Cup aus. Gleich-
zeitig wurde dieser Lauf als 5.
Lauf im Rahmen des Rollski-
Sachsen-Cups gewertet. Bei son-
nigem Herbstwetter, trockener
Laufstrecke, gutklassigen Star-
terfeldern in den Altersklassen,
spannenden Wettkämpfen, zügi-
ger und reibungsloser Wett-
kampfdurchführung bis zur Sie-
gerehrung war die Veranstaltung
eine gute Werbung für den Roll-
skisport. Mit 102 Wettkämpfern
aus 19 Vereinen aus mehreren
Bundesländern in der Zielwer-
tung lobte Rico Müller als Wett-
kampfleiter und Streckenspre-
cher die gute Beteiligung auf der
traditionellen „Runde im Geyer-
schen Wald“. Die Zuschauer tru-
gen die Wettkämpfer mit Anfeu-
erungsrufen und Laola-Wellen
zum Ziel. Auf der gesamten Run-
de herrschte eine tolle Stim-
mung. Das Hauptrennen der
Herren über 15 km gewann Ke-
vin Zemmrich vom SSV 1863
Sayda. Zeitgleich mit ihm über-
querte Junioren-Sieger Philipp
Ficker vom TuS Zwönitz die
Ziellinie. Ältester Starter war

D

Dietmar Tuchscherer vom SSV
Geyer. In der Damenklasse gab
es keine Meldungen. Das Ren-
nen der Juniorinnen über 7,5 km
gewann Tina Willert vom SV
Lützel. Die Läufer des SSV Ge-
yer beendeten die Wettkämpfe in
4 Altersklassen als Sieger. Leon
Fischer (AK6), Kenny Schön-
felder (AK7), Nick-Ernst Fischer
(AK10-11) und Dietmar Tuch-
scherer (H61) konnten sich ge-

gen die Konkurrenz durchsetzen.
Weiterhin gingen 11 Podestplät-
ze an den SSV Geyer und 3 an
den WSC Erzgebirge Oberwie-
senthal. Alle Ergebnisse sind im
Internet unter www.ssv-geyer.de
abrufbar. Der Vorstand des SSV
Geyer dankt allen freiwilligen
Helfern, Sponsoren und den Zu-
schauern, die zu dieser erfolgrei-
chen Veranstaltung beigetragen
haben. ru/pm

Rollskisport Traditionelle Runde im Geyerschen Wald

Binge-Cup ein Erfolg

Carlos Lang (l.) und Niels Henk AK 10/11 vom SSV Geyer
beim Zielsprint.
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Bad Schlema. Mein Höhenflug,
mein Absturz, meine Landung im
Leben: Sven Hannawald gehört zu
den Stars der deutschen Skisprin-
ger-Szene. Freitag kommt der 38-
Jährige nach Bad Schlema und er-
zählt seine Geschichte. Die Veran-
staltung, moderiert von Sportjour-
nalist Monty Gräßler, beginnt
19.30 Uhr in der Weindiele des

Kulturhauses „Aktivist“. Der Win-
ter 2001/2002 war der erfolg-
reichste für Sven Hannawald: Ihm
gelang es als erstem und bis heute
einzigem Springer der Welt, alle
vier Wettkämpfe der Vierschan-
zen-Tournee für sich zu entschei-
den. Außerdem verteidigte Hanna-
wald seinen Titel bei der Skiflug-
Weltmeisterschaft und bei den

Olympischen Spielen in Salt Lake
City gab es Team-Gold und Ein-
zel-Silber. In der Weltcup-Gesamt-
wertung war es ebenfalls Silber.
Der Erfolg hatte seinen Preis: Der
unaufhörliche Druck führte bei
Hannawald bis zum Burnout-Syn-
drom. Nach erfolgreicher Behand-
lung hat er sich 2006 offiziell vom
Profi-Sport verabschiedet. Gebo-

ren ist der Skispringer in Erla-
brunn, aufgewachsen in Johann-
georgenstadt. Bereits mit sieben
Jahren hat er seine sportliche Kar-
riere begonnen. Mit zwölf trainier-
te er für den Sportclub Dynamo an
der Kinder- und Jugendsportschu-
le Klingenthal. Informationen
gibt’s unter Tel.: 03771/ 290223
oder 03774/24407. rw

Star der Skispringer-Szene zu Gast
Biografie Sven Hannawald erzählt seine Geschichte

Den drittletzten Lauf der Mo-
torrad-Weltmeisterschaft vor
Saisonende im australischen
Phillip Island entschied in der
Klasse MotoGP der Spanier
Jorge Lorenzo für sich. Dabei
profitierte der Spanier und Pole
Position-Inhaber, der einmal
mehr am besten vom Start weg
gekommen war, von einem gro-
ben Patzer seines Landsman-
nes und WM-Führenden Marc
Marquez. Zunächst lieferten
sich die Widersacher einen sen-
sationellen Zweikampf. Erst-
mals in der Geschichte der Mo-
torrad-WM fand diesmal eine
Besonderheit unter trockenen
Bedingungen statt. Da die As-
phaltschicht auf der Rennstre-
cke noch frisch war, wurde, um
die hohe Beanspruchung der
Reifen, speziell die der Mo-
toGP-Motorräder, abzufedern,
seitens der Rennleitung ein
„Flag to Flag“ Rennen festge-
legt, in dem die Fahrer das Mo-

torrad bis zur Hälfte des Ren-
nens wechseln. Während in
Runde 9 einige Piloten bereits

umgestiegen waren, musste der
Rest nun unbedingt an die Box.
In der Spitzengruppe machte
das Jorge Lorenzo, während
der WM-Führende Marc Mar-
quez eine weitere Runde fuhr,
um erst im Anschluss an die
Box zu kommen. Der Fauxpas
des Heißsporns hatte die
schwarze Flagge der Sportkom-
missare zur Folge. Durch den
Ausfall von Marquez hat der
Sieger des Rennens damit von
50 noch möglichen Punkten
derzeit nur noch 18 Zähler
Rückstand auf den derzeit
WM-Führenden Marquez. Die
spannende Titel-Entscheidung
verschiebt sich damit. Bester
Deutscher auf Phillip Island
wurde der Schwindegger Mo-
to3-Pilot Jonas Folger (Kalex
KTM), der als Sechster durchs
Ziel kam. Das letzte Rennen
vor dem Finale findet am kom-
menden Wochenende im japa-
nischen Motegi statt. thf

Motorrad-WM 16. Lauf im australischen Phillip Island

Marc Marquez patzte im
entscheidenden Moment

Wird es Marc Marquez
gelingen, in die Fußstap-
fen von Valentino Rossi
zu treten?
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